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Nr. 47 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Erwerbsloſenfürſorge. 

Bei Stellung der Anträge auf Erwerbsloſenfürſorge bedarf es 
einer Beſcheinigung des Kreisarbeitsnachweiſes, daß keine Arbeit 
nachgewieſen werden kann, fortan nicht mehr. Es erübrigt ſich daher, daß 
die Erwerbsloſen vor Beantragung der Unterſtützung erſt den Kreisars 
beitsnachweis aufſuchen. Wenn bei diefem offene Stellen gemeldet find, 
wird den Gemeinden, welche nach dem Geſetz in erſter Linie die Arbeits⸗ 
vermittelung für Erwerbsloſe obliegt, eine Benachrichtigung durch 
Umdruck oder im Kreisblatt zugehen. Die Herren Grtsvorſteher des 
Hreiſes werden erſucht, vorſtehendes den unter das Erwerbsloſenfür⸗ 
begegeſet fallenden Perſonen in geeigneter Weiſe zur Kenntnis zu 
ringen. J 
Dinfihtlih der Arbeitsvermittelung beſagen die geltenden Be- 
ſtimmungen folgendes: Die Fürſorgebehörden (Gemeindevorſteher) 
find verpflichtet, in engſter Zufammenarbeit mit den Arbeitsnachwei⸗ 
ſen darauf hinzuwirken, daß den unterſtützten Erwerbsloſen mit tun⸗ 
lichſter Beſchleunigung paſſende Arbeit vermittelt wird. Hierzu find 
insbeſondere alle über 26 Wochen Unterſtützten den zuſtändigen, öffent⸗ 
lichen Arbeitsnachweiſen namhaft zu machen. Die derart namhaft ge⸗ 
machten find bei öffentlichen Arbeiten, insbeſondere bei Notſtandsar⸗ 
beiten, bei Bedarf von Arbeitskräften in erſter Linie zu berückſichti⸗ 


. 


gen. 

Schließlich bringe ich den drittletzten Abſatz meiner Verfügung 
vom 50. 10. 1922 (Kreisblatt von 1922 Nr. 45) betr. Bildung eines 
örtlichen Fürſorgeausſchuſſes in Erinnerung. Der Ausſchuß hat aus 
dem Gemeindevorſteher oder feinen geſetzlichen Vertreter als Vorſitzen— 
den, ſowie je 2 Arbeitgebern und Arbeitnehmern als Beiſitzern zu 
beſtehen. Der Ausſchuß entſcheidet nach Stimmenmehrheit und iſt be⸗ 
ſchlußfähig, wenn außer dem Dorſitzenden 1 Arbeitgeber und 1 Ar⸗ 
beitnehmer anweſend find. Die Stellung des örtlichen Ausſchuſſes iſt 
im übrigen nur eine beratende. Der Hemeindevorſteher iſt in der Lage, 
auch gegen den Ausſchuß ſeine Entſcheidung zu treffen, da er allein 


die Verantwortung gegenüber der vorgeſetzten Dienſtſtelle trägt. dem 


Ausſchuß ſind alle an die Gemeindebehörde geſtellten Anträge vorzu⸗ 
legen. Die Entſcheidung muß mit Beſchleunigung erfolgen unter 
ſchriftlicher Niederlegung der Beſchlüſſe. Dem Antragſteller iſt eben⸗ 
falls ſchriftlich Beſcheid zu erteilen. Wird dem Antrage nicht oder 
nicht in dem geſtellten Umfange ſtattgegeben, ſo ſind in dem Beſchei⸗ 
de die Gründe anzugeben. Wird weitere Beſchwerde beim Kreisfür⸗ 


ſorgeausſchuß geführt, ſo iſt der ſchriftliche Beſcheid miteinzuſenden. 


Ich erſuche die Herren Grtsvorſteher, die Erwerbsloſen auf letzteres 
hinzuweiſen. 
Tiegenhof, den 14. November 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
1 Gr. Werder. 
I 


Erhebung von Diehverficherungsbeiträgen. 


Gemäß SS 14 und 15 des Geſetzes betr. Viehſeuchenentſchädi⸗ 
gung vom 8. 4. 1924 (Gef. Bl. 5. 116) werden zur Beſtreitung der 
Entſchädigungen von den Beſitzern von Kindvieh für jedes Stück ein 
Betrag von 1 G. erhoben. 

Sum Swecke der Erhebung der Beiträge iſt in jeder Stadt⸗ und 
Landgemeinde und in jedem Gutsbezirk von der Grtsbehörde ſofort 
ein Verzeichnis über den Beſtand an Rindvieh nach dem Stande vom 
1. Dezember d. Js. aufzuſtellen. Das Ergebnis der letzten Viehzäh⸗ 
lung bezw. die bei der letzten Diehzählung feſtgeſtellten Verzeichniffe 
werden ſich hierzu verwenden laſſen. 0 ! 

Don der Aufnahme find ausgeſchloſſen: 

% Tiere, die dem Staate gels n u 
2. das in den Diehhöfen einſchl. der öffentlichen Schlachthäuſer auf⸗ 
geſtellte Schlachtvieh. a 

Nach erfolgter Aufſtellung find die Verzeichniſſe unverzüglich 14 
Tage lang öffentlich auszulegen. Zeit und Ort der Auslegung find 
durch öffentliche Bekanntmachungen auf ortsübliche Weiſe zurKennt- 
nis der Beteiligten zu bringen. 

Anträge auf Berichtigung der Derzeichniffe find innerhalb 10 
Tagen nach Ablauf der Auslegungsfriſt beim Magiſtrat bezw. Ge⸗ 


Neuteich, den 18. November 


1927 


meinde⸗ Guts vorſtand, für die Stadtgemeinde Danzig beim Statiſti 
ſchen Landesamt anzubringen. 

Nach Ablauf dieſer Friſt haben die Ortsbehörden die Derzeich- 
niſſe ſowie die bis dahin eingegangenen Berichtigungsanträge dem 
Herrn Landrat behufs endgültiger Feſtſtellung zu überſenden. Die 
Erhebung der Beiträge hat daraufhin ſofort zu erfolgen. 


Danzig, den 5. November 1922. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Landwirtſchaftliche und Domänenverwaltung. 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Frank. 

Dorftehende Bekanntmachung wird mit folgenden Anordnungen 
veröffentlicht: 


1. Das Derzeichnis iſt nach untenſtehendem Muſter aufzuftellen und 

in der Seit ö 
vom 21. 11. bis 5. Dezember d. Is. einschl, 

zur etwaigen Berichtigung öffentlich auszulegen. Ort und Zeit 
der Auslegung ſind auf ortsübliche Weiſe zur Kenntnis der Be⸗ 
teiligten zu bringen. f 

2. Nach Ablauf der Auslegungsfriſt iſt die am Schluſſe befindliche 
Beſcheinigung mit Datum, Unterſchrift und Siegel zu verſehen, 
ſowie das Verzeichnis in doppelter Ausfertigung ſehleu⸗ 
nmigſt hierher einzureichen. i 

3. Wegen Abführung der Beiträge nach hier ergeht nach Eingang 
und Feſtſtellung der Derzeichniffe weitere Verfügung. 

Tiegenhof, den 14. November 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
verzeichnis über den Beſtand an Rindvieh. 


Lfd. Des Beſitzers 
Nr Dore u. Zuname 
: Stand 


Stückzahl des 
Kindviehs 


Beitrag je 


dur, G Bemerkungen 
mithin 
G 


Die Richtigkeit wird beſcheinigt mit dem Bemerken, daß das 
Verzeichnis in der Zeit vom 21. 11. bis 25. 12. 1927 öffentlich aus⸗ 
gelegen hat, ſowie Zeit und Grt der Auslegung ortsüblich bekannt 
gemacht ſind. 


de) EA Art 


Der Magiſtrat 
Gemeinde⸗ Guts⸗Vorſteher. 


N. 3. 
Kreishundeſteuer. 


Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreiſes werden unter Bezug— 
nahme auf die Rundverfügung vom 2. 10. d. Is. an Einſendung 
der Kreishundeſteuerliſte für das II. Steuerhalbjahr 1922. 

bis ſpäteſtens zum l. Dezember d. Is. 
erinnert. 15 
Die Liſte iſt in doppelter Ausfertigung einzureichen. 
Tiegenhof, den 11. November 1927. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 4. zu 


Derjonalien. 


In den Schulvorftand in Eichwalde find folgende Familienväter 
gewählt und für dieſes Amt von mir beftätigt worden. 
Hofbefizer W. Sprunk⸗Eichwalde und 
Arbeiter J. Mahlke⸗Eichwalde. 


Tiegenhof, den 7. Nevember 1927. 


Der Landrat. 
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Ne 3. 
Perſonalien. 


Der Hofbeſitzer Erich Wiebe in Rüdenau iſt zum Gemeindevor⸗ 
ſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 12. November 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. ? 


Amtsbezirk Schönau. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Gutsbeſitzer Julius 
Bergmann in Dammfelde auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar 
vom 10. 11. 1927 bis 9. 11. 1933 einſchließlich, zum Amtsvorſteher 
des Amtsbezirks Schönau ſowie den Gutsbeſitzer Bernhard Wienß in 


Nr. 6. 


Schönau, gleichfalls auf die vorgenannte Seit zum Amtsvorſteher⸗ 


Stellvertreter desſelben Amtsbezirks wiederernannt. 
Tiegenhof, den 10. November 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Einführungskurſus im Heilturnen, 

für die Schuljugend unter beſonderer Berückſichtigung tuberkuloſebe⸗ 
drohter und körperlich ſchlecht entwickelter Kinder. | 

Die Teilnahme dürfte ſich beſonders empfehlen für Leiterinnen 
von Horten und Erholungsheimen für Kinder, Schweſtern, Fürſorge⸗ 
rinnen, Kindergärtnerinnen und ſonſtige an dem Wohl ihrer Kinder 
intereſſierte Perſönlichkeiten. 

Dauer: Ca. 22 Doppelſtunden vom 15. November 1927 bis 
zum 15. Mai 1928. 

Ort: Meſſehaus B. Danzig, Hanſaplatz, Inſtitut Katterfeld- 
Tornow oder in der Geſundheitsverwaltung, Sandgrube 41. 
i 6 Bei 10 Teilnehmern je G 40.—, bei 15 Teilnehmern 
e G 50.—. 

Seit: Feſtſetzung der Zeit, der Übungsabende und der Dor- 
träge ſoll in gemeinſamer Beſprechung ſtattfinden. 

Anmeldung: Umgehend an Auskunfts⸗ und Fürſorgeſtelle 
für Tuberkulöſe, Wiebenkaſerne, Haus D, Telefon 28141. 

Bezüglich der erſten Zuſammenkunft erfolgt Mitteilung an die 
Angemeldeten. 

Danzig, den 8. November 1922. 


Auskunfts- und Fürſorgeſtelle für Tuberkulöſe. 
Diehzählung. 


Die Gemeinde» und Gutsvorſtände, denen die Vordrucke für die 
am 1. 12. 1927 ftattfindende Diehzählung noch nicht zugegangen find, 
wollen die erforderlichen Zählpapiere umgehend von uns anfordern. 

Danzig, den 12. November 1927. 


Das Statiſtiſche Landesamt. 


Beſetzung einer Lehrerſtelle. 

Die hieſige, evangel. Lehrerſtelle ift zu beſetzen. Gute Dienft- 
wohnung, großer Garten und Dienſtland vorhanden. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und beglaubigten Seugnisabfchriften find bis zum 
1. Dezember d. Js. an das Gemeindeamt Tralau zu richten. 

Tralau, den 11. November 1922. 

Der Gemeindevorſteher. 
H. Neufeld. 


Mu 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. ' 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 35. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer nn 
ung. 
„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Dermehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen 
„ „ „ 6a. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ 6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung. 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungen. a 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ò O10. Jagopachtvertrag. 5 
„ „ „ 11. Antrags- und Fragebogen auf ebe 
f ö itzung. 


Druck und Verlag von R. Pech & 


ef iſt nach glänzenden 


Abt. G Nr. 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 1234. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 

„ „ „ 15. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 

„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 14a. Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

„ „ „ 15. Kreishundefteuerliften. 

„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeindes 

ſteuern. 

nn e az. Mahnzeitel 

„ „ „ 1s. Oeffentliche Steuermahnung. 

„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 2%. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 
„ „ „ 28. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 227. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu- 
ſtellungstag des Zahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Hahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „ 29. Vorläufiges Fahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abfchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
| | Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„„ „ h 31, Abmeldeſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 52325 /uzugsmeldung. 
„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 32c$remdenmeldezettel. a 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 5%. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
a / ſteuerzuſchläge. 
Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 
. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
5 kranken uſw. in eine Anſtalt 
„ Arztlihe Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
„ „ „ s. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
„ „ „ II. Führungsatteſt. 
„ „ „ 12. Strafverfügung. 
„ „ „ 15. Derantwortliche Vernehmung. 
„ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 
„ „ „16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 


oa 


Den ce 


2 
2 8 
2 . 


mu 
8 2 
— 
A 


„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 

„ „ „18. Paßverlängerungsſchein. 

„ „ „ 18a. Unfallanzeiger. 

„ „ „ 19. Unterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
„ " „ 2. Dorladung für den Verklagten. 
n 77 77 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. pech & W. Richert, Neuteich. 
— II) II) 
Tierarzt Bargums Beſtellungen 


Blehreini 1 auf 
ehreinigungspulber Ion, 
Anerkennungen Öpenneden Um 
er Ganbnieten.&ieräogee leg 76 U at blöde 


nehmen wir entgegen. Angabe 
der Nr. erforderlich. 


wirkſamſte Ungeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren. 
Heine Waſchungen! 


Heine Erkältungen mehr! Pech & Richert, 


Niederlage Neuteich 1 Neuteich. 
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& W. Richert, Neu 


Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


